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mit den Tapistr» und Strick Räntr». lies»
Draperien sind die hiibscheften ihrer Art, die seit
lahren in de, «ladt ge,eigt wurden. Sin

Besuch unsere« Traperie Departement« an

Wir halten eine Vinte »on lapeftrie«, die kei-

ner anderen nachsteht. Alle sind 50 Zoll hreit

«nd «erden g»,eigl in roth, grün, braun und

Hessin«, edens» orientalische» Mustern. Diese«

ist die Zeit, um die alten Möbel mit gering».
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A. Conrad L» Sohn,
SSS Wyoming Ave.,

Distrikt Agenten für Lackawanna, Wyo>
ming, SuSquchanna und Monroe

M. I. Buttermann,

Schlaffer und Schleifer.

Ludwig T. Stipp,
Coutrattor und Baumeister,

17IK Ridge Rom. Neue« Phon« 2KZ2.

The Ferner«
Sot Washington Ave.,

Velde Telephone. Scranton, Pa.
Schultheis b> Eo.

Gebrüder Schneider,
»lamber« and ««»all > «rteiter,

WilkcS-Barrc Nachrichten.
Eine Gasexplosion in der Prospect

Zeche der lehigh Valley Companie am

Freitag sügte dem Stephan RudokowSki
todtliche und zwei anderen Männern ge-
fährliche Brandwunden zu.

Am vorletzten Samstag verschied
in seiner Wohnung an Nord Pennsyl-
vania Avenue der Deutsche Jakob Flas-
ser, seit etwa 4» Jahren hier wohnhast.
ES überleben ihn die Gattin »nd aHt
Kinder.

Während Arbeiter am Donnerstag
mit dem Abriß der Bogenbrücke über dic
LineSvllle Creek (bei White Häven) be-
schäftigt waren, stürzte der Bau zusam-
men und Günther Specht und Andrea«
Haas von White Häven wurden getödtet

und Stacey Mills tödtlich verletzt.

PittSton.
William Wagner, ein Angestellter

im Cvxton Hose, stürzte srüh Freitag
Morgen, al« er einen Zug zur Heim-
kehr besteigen wollte, todt in dic Arme
eines Mitarbeiter« zurück.

Joseph Uaniali«, ein Sjähriger
lithauischer Knabe, wurdr Freitag

Nacht im oberen Stadttheile von einem

sprang.
Die Broad Straße Station der

Erie Eisenbahn wurde srüh Montag
Morgen von Einbrechern besucht, welche
dic Geldspinde sprengte» und etwa k?
in Baargeld erbeuteten. Ehe die Poli-
zei eintras, waren die Kerle verschwun-
den.

Frau Maria, Wittwe von Nicko-
lauS Balte», die bei ihrer Schwieger-

tochter an Carroll Straße wohnte,
wurde gestern Morgen al» deiche in
ihrem Schlafzimmer augeslinden. Sie
war an Leuchtga» erstickt, da» einem
theilweise offene» Hahnen entströmte.
Sie war 85 Jahre alt.

Ein unbekannter, etwa 40 Jahre
alter Mann wurde Samstag Abend,
als er die Brücke südlich von der Junc-
tio» kreuzte, von tiner lackawanna Lo-

komotive getroffen und in den Fluß ge-
stoßen. Der leichnam wnrde kurz nach-
her geHobe», enthielt aber nichts, das

Ausschluß über dessen Identität geben

Der IS Jahre alte Stanley

Bowkley von Wyoming Avenue, West
PittStvn, ertrank Sonntag Abend im
Su«quehanna Fluß, als eine Planke
da« Floß tras, auf dem er mit mehreren
anderen stand und 'er abgeschleudert
ward. Sein Gesährte Thoma« Jone«
von Washington Terrace entging knapp
einem gleiche» Schicksal, hielt aber an

einem Holzstück fest, bis man ihn au«
dem Wasser zog. Man hätte unzwei-
selhaft auch Bowkley gerettet, wenn

nicht ein Holzstück ihn am Kopfe getrof-
fen hätte uud er dann versank, ehe man

ihn erreiche» konnte.

Vier Streikbrecher, die in dem
Gießerei Departement der Exeter Ma-
schinen Werke angestellt waren, wurden

früh Sonnlag Morgen auf dem Heim-
wege aus der Water Straße Brücke von

etwa zwöls Männern überfallen und

mörderisch angegrissen. Thomas Boyle
erhielt einen Schnitt am Gesicht, das
rechte Auge verletzt und mehrere Schnitte

Staube.

Dem I« Jahre alte» Ralph

Schrank von hier wurden am Samstag

> «elect Council, 18. Oktober.

tio»'eingebracht worden war, die be- '
zweckte, daß in Betreff der Besteuerung

anwesende Mitglied theilnahm und die
daß den Eisenwerken eine >

no?iinlllc Besteuerung von tlm jähr-
lich' Jahre auserlegt werde. >

Mitglieder waren zu
Gunsten eine« Termine« von nur fünf
Jahren und lowry machte darauf auf-
merksam. daß unter dem Gesetz der

Stadtrath kein Recht habe, aus
Grundeigenthum einen Nachlaß von

Steuern zu bewilligen, al« jedoch ein
der Handels - Behörde verlesen

worden war, in dem darauf aufmerksam

tig bringen könne, wen» nicht sür zehn
Jahre eine nominelle Besteuerung be-
willigt würde, so scheint dieses den

welche die Scranton Railway Companie
ersucht, bessere Bahnwagtn zu operirni.

Neue Vorlagen gab e» filzende:

nanz sür Nivellirung und Pflasterung
von Olive Straße, zwischen A«incy>
»nd Clay Avenue«; Ording»; fiir Ni-

schen Mnlberry und Bine Straßen;
Ordinanz sür Nivellirung uud Pflaster-
ung von Ouincy Avenue, zwischen
Mulberry und Viue Straßen; reserirt.
Schneider?Resolution zweck» Besteue-
rung der Globe Seiden Companie NM
sür fünf Jahre; reserirt. Resolution
sür ein licht an Rosar Place, zwischen
Cedar Avenue und dem Roaring Brook;
angenommen. Matthews?Resolution
sür einen Wasserstock an Hawthorne
Straße und Rebecca Avenue und Gar-

sür das Drucken des Stadtrath »Man-
ualS" bewilligt, drückten sich etwa «in-
halb der Mitglieder und brachen da«
Quorum, sodaß Vertagung ersolgen

Taylor. Frl. lizzie Ott und Herr

scheu evangel. Kirche aus beerdigt, nach
einem durch Pastor W. luer gehaltenen

TranergottcSdienst. E» überleben die

Verstorbene der tiefgebeugte Gatte, drei

fest der Säugerrunde zu Scraulou, wo
er da» lied: ?Der Bua am GamSbcrg"

so herrlich vortrug, daß dic Zuhörer sich

die Herzen der Zuhörer im Sturm nah.
nie».? Der Anstreicher William Flecher
von Fellow« Straße erlitt am Freitag

Hvlcl ans eine» Duryca Bahtiwage» zu
springen, ehe derselbe anhielt, einen zer-
quetschten Fuß, doch hosst man, das

Glied ohne Amputation reiten zu kön-
nen.?'S ist manchmal schon empfind-

lich kalt, drum sorge man. ob jung ob
alt, sür wärmere Kleidungsstücke.
Flühmann ck Weibel haben sie.

Scranton MockenblM
Scranton, Pa., Donnerstag, den 2Z. Oktober ISO«.

Ein zwei Monate alte» Söhnlein der
Eheleute Henry Fleckenstein von Willow
Straße wurde gestern zur letzten Ruhe

Der Contrakt für die Pflasterung von

Standard Bitnlithic Companie zum
Preis von Z1.45 die Quadratelle ver-
gebe».

maina Halle stattfindende Eonzert de«

Jnnger Männerchor wird, wie e« heißt,
eine« der besten werden, da« je in der

verwandten fand gestern Nachmittag nm
3 Uhr in der Wohnung der Frau M.
Robinson dahier die Trauung ihrer

Wm. A. Nordt statt. Da» junge Paar

ter Halle bi» zum Erdrücken vollmachte,
hatte sich Montag Nacht zu der jähr-
lichen" Kirchweih de» Schwäbische»

gebotenen vorzüglichen Speisen und
'Getränken tapfer zuzusprechen. Da«
Fest wurde »och dnrch die Anwesenheit

Schwaben Vereins von Wilkes-
Barre verschönert, welcher von dem hie-
sigen Verein festlich empfangen wurde.

wird am kommenden Montag, den 29.,
ebenfalls fein Stiftungsfest feiern, iiem-

lich der Deutsche Krieger Verein, der
sein 15jährige» Bestehen festlich in der

Arbeiter Halle begehen wird. Wenn-
gleich nicht in so großartigen Maßstabe
wie die der Sängerrunde, wird die Feier
doch eine schöne werden, da ein tüchtiges
Comite die Angelegenheit in Händen
hat. Wer einen schönen Abend verleben
will, sollte sich zu dem Stiftungsfeste
des Krieger Vereins einstellen, denn ge-
müthlich und fidel wird e» unter allen

D. A. Z. «.

> Vierte Freitag des Monats,

und Abend« x Uhr findet die Delegaten-

' in der Liederkranz Halle statt.
Wie viele neue Einzelmitglieder wer-

den Sie anmelden?
Wir dürfen nicht ruhen, bis wir jeden

deutschen Mitbürger, der sich nicht sei-
ner Abstammung schämt, als Mitglied
gewonnen haben.

Rührt die Werbetrommel in euren
Vereinen, in Bekanntenkreisen, allent-
halben für neue Cinzelmilglieder und
ruht nicht eher, bis wir die beste Klasseunserer deutsch-amerikanischen Bürger
als Glieder zählen. Erst wenn diese
Aufgabe überall vollbracht ist, kann der
Bund die Achtung sich erringen uud
nöthigensalls erzwinge», zu der er
berechtigt ist. Nehmet euch ein Beispiel
an den Jrländern, den Welschen und
anderen Nationalitäten und bedenkt, daß
da« deutsche Volk auf eine zweitausend-jährige Geschichte zurückblicken kann, die
stet« eine ruhmreiche war, wenn wir

Honetdale.?Der Schneider Julius
Moll von hier, der übersührt wurde,
an dic Frl. seclig Drohbriefe gesandt

Staaten Gericht zu Scranton km und
dic Kostcn bestraft und hat lb> Monate
im Zuchthaus abzusitzen. Eine Anzahl

Charles McVey und Michael Klune

Furey in Anklagczustand versetzt
worden.?ln ihrer Wohnung au Fünf-
zehnter Straße verstarb Samstag Mit-
tag Frau NickolauS B. Schumann nach

mehrwöchentlicher Krankheit. Der Gatte
und vier Kinder überleben sie und die
Beisetzung erfolgte Dienstag.

(Archbald Correspondcnz.)
Der Schieferleser John Marti»

fiel Samstag au» dem D. ck H. Brecher
zu Mayfield kopfüber eine Distanz von
nahezu 50 Fuß und erhielt Verletzun-
gen, die als lebensgefährlich betrachtet
werden.

Da« al» ?Bungalow" bekannte
unordentliche Hau« der Josephine Pre-
ston zu Olyphant wurde Samstag Mor-
gen von der Polizei ausgehoben und

sieben Insassen verhaftet. Die Preston
erhielt tz2s Strafe, die anderen je kl».

Frank Bailey von Dickfon City,
ein Pumpenleiter, fiel Freitag Nacht
eine Distanz von S(XI Fuß den Schacht
hinab und wurde getödtet. Der Schä-
del und das Genick, sowie jeder Knochen

Hvde Park Rotizcn.
Der früher an luzerne Str. wohn-

? William Willianis von Süd Main

Hand ruhte.
I» der deutschen Presbyterischen

Kirche an Chestnut Avenue finden näch-

dienste statt, wobei Pstr. Jakob Schüttle

toren reden wird.
Der an Scranton Str. wohnhaste

Bergmann Albert Aanego wurde Don-
nerstag in der Oxford Zeche durch einen
Felsenfall aus der Stelle erschlagen; dic
Brust wurde dem Unglücklichen schauder-
haft eingedrückt.

Der zu Mayfield, nahe dem Erie
Brecher, wohnhaste Alex. Polchs wurde
Montag Morgen auf den D. >K H. Ge-
leisen als Leiche ausgesunden. Der
Körper war schimm verstümmelt und

Nacht von einem Zuge getroffen.
Die Njährige Rosalia Hammond

und der injährige Samuel Rae von

bogen gebrochen und da« linke Bein
zerdrückt, sodaß ihr Zustand ein leben«-
gesährlicher war, während der Knabe mit
einem gebrochenen Bein entkam. Da«
Mädchen erlag den erhaltene» Verletz-
ungen Samstag Morgen.

Thomas P. Smith von Amity
Court, welcher dem Andrew I. Flight
von Broadway ?l0 stahl, wurde Dien-
stag für sein gerichtliche» Erscheinen un-
ter ksoo Bürgschaft gestellt. Man
fand das gestohlene Geld in dem Absatz
eine» seiner Strümpfe versteckt.

Die 16 Jahre alte Jessie Lee von
Jermyn, als Dienstmädchen bei der
Dawson Familie an Nord Mai» Ave-
nue angestellt, verschwand Sonntag
Morgen und nahm zugleich einige Klei-
dungsstücke, verschiedene Schmucksachen,
eine goldene Taschenuhr und mehrere
Dollar« mit.

Die sür da« projektirte
Staatshospital sür kriminelle Geistes-
kranke zu Farview ist von Gouvernör
Pennypacker bestätigt worden und mit
der Arbeit für dessen Errichtung soll
sofort angefangen werden.

Achtb. M. T. Burke, einer der

populärsten Männer de» lackawanna
Thale« u. wohlbekannter demokratischer
Politiker, starb am Sonntag im Scran-
ton Privat Hospital an den Folgen einer
Operation, die Tag« zuvor wegen einem
Gedärmelcidcn an ihm vorgenommen

Charles Wood, der als Bremseraus der Erie Eisenbahn angestellt war,
wurde Sonntag Vormittag bei der Ein-
mündung von Dundass und Fallbrook
Straßen getödtet. Er hatte eben eine
Weiche gestellt und wollte wieder aus die

Lokomolive springen, glitt aber au« und
unter die Räder, welche ihm den Kopf
vollständig vom Rumpfe trennten.
Wood kam vor mehreren Wochen von
New ?)ork hierher.

De« Winters Einzug.
Schnee. Sturm und kaltes Welter

werden au« der ganzen Gegend zwischen
den Rocky Mountain» und dem Missouri
Fluß gemeldet. Wie die bekannten
ältesten Bewohner behaupten, hat seit
vielen Jahren ein so schauderhaste«
Wetter nicht geherrscht. In Denver.
Col., uud in der unmittelbaren Umge-
gend waren bis Dienstag um Mitter.
nacht SIZ Zoll Schnee gefallen und das
Thermometer zeigte zur selben Zeit zwi-
scheu 2» und M Grad, während in
Corona, dem höchsten Punkt der Mos-
salt Eisenbahn, da» Quecksilber auf
2 Grad über Null stand. In Emery
Gap an der Colorado Southern Eisen-
bahn lag der Schnee Dienstag Mor-
gen neun Fuß tief und der Eisenbahn-
und Wagenverkchr ist vollständig un-

terbrochen. Auch der Eisenbahnver-
kehr zwischen Salt slake Eity und
Ogden ist immer noch sehr unregel-
mäßig. weil die Tclegraphenverbin-
dung zerstört ist, so daß die Züge
nicht sigiialisirt werden können. In

giere wurden schwer verletzt.

Deutsche Briefliste.
Jno. Brauer, E. P. Becker (2),
Fred Fogley, W. F. H. Garber,
Frau loui» Haas, Dr. S. Hnber,
R. N. Hau, Eha». Homni.
l. Krause, Frau Philip leSlor,
FrauMaggieSart, Florence Schall,
Herr und Frau Christ Schibe,
Dr.A.H.Straube, lizzie Wittig.

W. A. Wintzer.

Wie die Nacht dem Tage folgt,
folgt gewöhnlich ein Husten einer Er<
kältung; aber so sicher wie die Nachl
dem Tage folgt, wird Dr. August Kö>
nig'S Hamburger Brustthee die Er>
kältung vertreiben uud den Husteu kuri.
ren. Nur in Original Packeten ver-
kauft.

Frau John Schäfer von Hampton
Straße barst au, Freitag Nachmittag,
während sie Wäsche aushängte, ein Blut-
gefäß im rechten Bein und nachdem ihre
Angehörige» vergeblich versucht hatten,
den Blutverlust zu stillen, wurde ein
Arzt gerusen, der aber zu spät eintraf,
denn die Frau starb vorher an der einge-
tretenen Schwäche. Die Beisetzung er»
solgte Sonntag im Washburn Straße
Friedhofe, wobei Pastor Jakob Schüttle
den Trauerdienst leitete.

Schul-Bchördc.
»Diese Körperschaft war am Montag

Nacht wieder in einer freigiebigen Stim-
mung, denn zuerst ward dem Prinzipal
Gleafon von der Technischen Schule für
jede» dort zugebrachten Abend §4 er-
laubt ; dann erhöhte man den loh» der
von der Behörde angestellten sech«
Handlanger von I 2 auf 12.20 per Tag,
vbschon darauf hingewiesen wurde, daß
andere Handlanger sich mit kl.So den
Tag begnügen mußten. Hieraus erhöhte
man da« Salair von Richard D. Jen-
nig« vom Borrathzimmer von ZltX) aus
tlls den Monat und dann dic Salaire
der Stenographisten in der Supt.
Office und Sekretär« Office von IKS
auf ?75 den Monat. Auch Frau
Cusick, »Altendance" Beamtin, die bis-
her tüu monatlich erhielt, wird in Zu-
kunft SKU erhalten. In Verbindung
mit seine» Pflichten für Nachtschulen
erhielt Martin Joyce tl» zugesprochen;
er erhält in gleicher Eigenschaft für
Tagesschulen tk» den Monat. Man
wollte auch dem Engineer Harris noch
kl» monatlich beilegen, zuletzt ward aber
die Sache reserirt.

Der Borschlag, daß dic Regel» in
Betreff der Ernennung von Nacht-
lehrern so amendirt werden, daß alle
Abiturienten der Hoch-, Trainir- und
Normalschulen dafür wählbar sind,
wurde gutgeheißen. Auch wurde be-
schlossen, den Lehrern mit der nöthigen
Dienstzeit jene« Salair zu bezahlen,
da» sür de» Grad sestgcsleUt wurde.
Für eine Steintreppc bei der No. ß

Schule soll M. I. Ruddy 515 U erhal-
ten und für cm gleiche» bei der No. 39
Schule erhält Frank Rice- jt.'iü.
Mehrere Versicherung» Agenten beklag-
ten sich über die Behandlung seitens der

Behörde, woraus die Sache reserirt
ward. Verschiedene andere Routine-
geschäfte fanden auch Erledigung.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,
liefert die Office de» .Wochenblatt.»

üstAdliskeä 1262.

Nummer «».

Dr. N. Wehluu.
Deutscher Arzt.

Z2Z Mulkerrg Ktrmise.
zwischen Penn und Wyoming Avenues

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4V Adam» Ave., Courthau«
. Kundin: S?lo «ormittaa«. »
4 Nachmittag« und 7?« >be»d«.Telephon Ro. »572,

Dr. E. L. Kie^l,
Deutscher Arzt,

> SIS Lackawanna Avenue, Scranton.
Sprechstunden: 9-1»80rm.,2 4 Nachm..?-«

: Abend«. Neue« Telephon, ZR4.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

407 Wyoming Avenue, Scranton, Pa.
Beide Telephon«.

Sprechstunden- 8-lU Vormittag«! Z?«
> Nachmittag« z k?B Abend«.

Dr. üämovä DovueAZm,
Zahnarzt,

l w N. Washington Avenue, Zimmer«im neuen AmSden Gebäude.
! E« m ed «euisch gesprochen.

Herrmann Ophaus^
Deutscher Rechtsanwalts

Zimmer Handelsbehördegebävd«,
>» Veutschiand kudirt und sprich! Zeutsch

Frank E. Boyle,
Rechts-Anwalt.

«hescheibung. und «nlschjdjgunasfSll, «»,.
jialit-t. «rundeigenthuni und «olleftionen.«urr «-bände.

O. B. Pattridge^
Advokat und Rechtsanwalt,

4ZI Lackawanna Avenue.

Lorenz «s Dürsäin,
Deutsch- Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Lint.n Str.
«crautoa, V«.

Veter StiPp,
Baumeister und Contraktor,

Lffirr, 327 N. Washington
Zabrikant von hohlen Semem Bavauadraten.in «cranton und » diu Haren'Alle in das Baufach einschlagenden Arbeiten««den schnell und billigst au-a-fudr..'

und Seitenwege -In.

Beide Telephone

Wir geben Voranschlage
auf Plnmbing.

iufti.dens,eilenden Preisen

Gebr. Gnnfter,
Nr. SSS-527 Penn Avenue.

Kretz. Hnmmler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und Seschästtbiichrr-Fiibrikimt.
SlI «eotre Straße.

und Zeitschrift«,

Soll dir Mußt nicht deinen Trunk »ersann»vann »eil in Petn Ziegler's «ünftlermanern.

Peter Ziegler.
ÜlK's (ZaiV,

?S7 Franklin Av«., Scranton, P»


